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Weiterer Schulbetrieb im gemäßigten Lockdown 
 
Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
auch unsere Schule bleibt von den Auswirkungen der Pandemie nicht verschont. Gerne erläutere ich Ihnen 
die Verfahrensweise, wenn es Erkrankungen in der Schulgemeinde geben sollte.  
Grundsätzlich ist nicht mit einer kompletten Schulschließung zu rechnen. Die Verfahrensweise im Falle 
einer Erkrankung erfolgt stets in Abstimmung mit dem zuständigen Gesundheitsamt, sodass Sie sicher sein 
können, dass im Notfall, alle wichtigen Schritte korrekt eingeleitet werden. 
  
Die Tatsache, dass auch unsere ländliche Gegend durch die Pandemie immer stärker betroffen ist, zwingt 
uns zu weiteren Maßnahmen. Im Vordergrund dabei steht der Schutz der Gesundheit aller – sowohl der 
Schülerinnen und Schüler als auch der Lehrerinnen und Lehrer. Aus diesem Grund gilt für alle Kinder, 
die aufgrund medizinischer Indikation von der Maskenpflicht befreit sind, dass sie bitte zumindest 
ein Face Shield, welches das Gesicht bedeckt, tragen. Ich habe mit einem Kinderarzt Rücksprache 
gehalten, der mir bestätigt hat, dass dies einen gangbaren Weg für die Betroffenen darstellt, um ihre 
Mitmenschen zu schützen. Diese Maßnahme wird durch das aktuelle Schreiben des Kultusministers, 
welches mich heute erreichte, gestützt. Darin heißt es:  
 
„Als weitere Schutzmaßnahme besteht ab der Jahrgangsstufe 5 die Pflicht, eine Mund-Nase-
Bedeckung auch im Unterricht zu tragen. […] Beim Tragen einer Alltagsmaske kommt es nach derzeit 
vorliegenden Erkenntnissen zu keinem relevanten Rückatmungseffekt. Die verwendeten Stoffe sind 
luftdurchlässig, sodass genügend Sauerstoff durchdringen kann. Das ausgeatmete Kohlendioxid ist ein 
Gas, dessen Austritt durch Stoff nicht verhindert werden kann. Weder die Bundesanstalt für Arbeitsschutz 
und Arbeitsmedizin noch die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung weisen auf eine mögliche CO2-
Gefährdungdurch das Tragen einer Alltagsmaske hin.                     
Gleichwohl sollten Schülerinnen und Schüler, ebenso wie Lehrkräfte, regelmäßig tief durchatmen können 
und Atempausen“ einlegen. Wir empfehlen, die Masken für kurze Zeit abzusetzen, z. B. während der 
Pausen an einer wenig frequentieren Stelle auf dem Schulhof. Verschieden Empfehlungen, wie von der 
Leopoldina und der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugendmedizin, sprechen sich – gerade auch 
unter Berücksichtigung er psychologischen Folgen eines Lockdowns – für Unterricht in der Schule mit dem 
Tragen eines MNB aus.                  
Das Tragen einer allgemein verwendeten MNB ist unter Beachtung der gebotenen Sorgfalt somit nicht 
gesundheitsschädlich. MNB, die regelmäßig gewechselt, getrocknet und gereinigt werden, tragen dazu bei, 
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andere Personen von feinen Tröpfchen und Partikeln, die man z. B. beim Sprechen, Husten oder Niesen 
ausstößt, zu schützen.“ 

In diesem Zusammenhang bitte ich alle Eltern, die aufgrund der Maskenpflicht Anlass zur Beschwerde 
sehen, von ihrem persönlichen Ich-Standpunkt abzuweichen. Bitte arrangieren Sie sich aus Rücksicht auf 
die Gesundheit der Mitschülerinnen und Mitschüler sowie der Lehrkräfte ihrer Kinder, mit der Situation. 
Diese gegenseitige Rücksichtnahme und das Verantwortungsbewusstsein auch für die Mitmenschen 
verkörpert nicht zuletzt auch das Leitbild unseres Gymnasiums Nidda. 

Aufgrund des angepassten Regelbetriebs werden wir mit weiteren Einschränkungen konfrontiert. Der 
Schwimmunterricht wird ab nächsten Montag, 02.11.20, ausgesetzt. Die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 06B und 06C bringen bitte Sportsachen für den Unterricht im Freien mit. Sollte es stark regnen, 
kann auf einen Klassenraum ausgewichen werden.  

Der Sportunterricht findet statt. Nach Möglichkeit soll der Unterricht nach draußen verlegt werden. 
Dennoch wird es Situationen geben, in denen dies nicht möglich ist, beispielsweise zur 
Prüfungsvorbereitung oder bei schlechtem Wetter. Ist dies der Fall, so sind die Hygienevorschriften 
(Abstandsregel und Kontaktlosigkeit) zwingend zu beachten.   

In den Jahrgangstufen 5 & 6 soll der Unterricht ab 09. November 2020 in konstanten Lerngruppen 
erfolgen. In den Fächern Ethik und Religion wird es deshalb Anpassungen geben müssen. Mehrere 
Optionen sind möglich. So verweist der Minister beispielsweise auf die Möglichkeit der Zuweisung fester 
Sitzbereiche für Schülerinnen und Schüler unterschiedlicher Klassen. Wir werden die Optionen in der 
nächsten Woche abwägen. Die Eltern dieser Jahrgangsstufen werden über die Maßnahmen rechtzeitig in 
Kenntnis gesetzt. 

Um Infektionen zu verhindern, passen wir auch das Ganztagsangebot an die neuen Bedingungen an. 
Einige Angebote werden ab sofort bis auf Weiteres eingestellt. Dazu gehören: 

 der Technikclub bei Herrn Weber, 

 die AG Handlettering bei Frau Neun, 

 die Malwerkstatt bei Frau Göbel, 

 der Theaterworkshop bei Herrn Bonnert und Frau Pipp, 

 die AG Basketball, trainiert vom TV Lich, 

 die AG Judo, trainiert vom TV Nidda, 

 die AG Leichtathletik, bei Herrn Hofmann Badea, 

 die AG Handball, trainiert von der HSG. 

Auch die Pausenlos-AG muss eine Pause einlegen. Derzeit werden keine Spielgeräte mehr 
verliehen, um Körperkontakte, die beim Basketball und Fußball unvermeidbar sind, zu unterbinden. 

In folgenden Angeboten wird es eine Gruppenteilung geben: 

 die AG Jugend forscht bei Frau Neun 

 die AG Schulgarten bei Herrn Hofmann und Frau Klee, 

 der LRS-Kurs bei Herrn Henrich, 

 der Förderkurs Latein bei Frau Reichel sowie 

 der Förderkurs Englisch bei Herrn Bolte.  

Zeitnah werden wir Sie beziehungsweise die Schülerinnen und Schüler über die Modalitäten unterrichten. 
Wir müssen diesbezüglich noch abklären, ob die Angebote vierzehntägig stattfinden oder ob wir durch das 
Aussetzen von Angeboten Lehrkräfte zur Verfügung haben, die eine Kurshälfte übernehmen können. 

Da der LRS-Kurs für Montag terminiert ist, fällt dieser am Montag, 02.11.2020, aus o. g. Gründen 
aus. 
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Die Angebote Kleiner Chor, Großer Chor und Orchester haben ohnehin als Soloveranstaltungen im 
Freien und unter strenger Einhaltung der Hygienevorschriften stattgefunden. Frau Brause und Herr Maul 
werden das weitere Vorgehen mit den einzelnen Schülerinnen und Schülern individuell absprechen.  

Alle anderen Angebote können problemlos, immer die Hygienevorschriften beachtend, durchgeführt 
werden. 

Um Nachfragen zu vermeiden, möchte ich an dieser Stelle auf den klassenübergreifenden Unterricht in der 
zweiten Fremdsprache und in Religion/Ethik in den Jahrgangsstufen 7 bis 10 eingehen. In diesen 
Jahrgangsstufen sind keine konstanten Lerngruppen vorgeschrieben.  Der Mund- und Nasenschutz ist 
selbstverständlich zwingend zu tragen. Die unterrichtenden Fachlehrerinnen und Fachlehrer ändern die 
Sitzordnung dahingehend, dass den Lernenden feste Sitzbereiche in den Unterrichtsräumen zugewiesen 
werden. Einzelne Gruppen werden wir auch teilen. Informationen diesbezüglich gehen Ihnen noch zu. 

Sehr ungern beende ich mein Schreiben mit dem Verweis auf so viele Einschränkungen. Aus diesem Grund 
möchte ich auch etwas Nettes mitteilen.  

Wir haben uns außerordentlich gefreut, dass unsere Schülerin Leticia Pérez Gregorio, Klasse 09C, 
aufgrund ihres hervorragenden Beitrages auch zu den glücklichen Preisträgern des OVAG-
Literaturwettbewerbs zählt. Neben Emmilie Karla Maria Specht, QI Tutoriat Heinze, ist sie nun schon die 
zweite Schülerin unserer Schule in diesem Jahr. 

Auch der Abiturient David Schönhals konnte mit dem besten Praktikumsbericht in Mittelhessen das dritte 
Mal in Folge zeigen, dass unsere kleine Schule Grund genug hat, stolz auf ihre Schülerinnen und Schüler 
zu sein. 

Diese Erfolge kann uns auch die Pandemie nicht nehmen. Hoffen wir darauf, dass die auferlegten 
Maßnahmen den gewünschten Erfolg bringen. Ich halte Sie in der kommenden Woche auf dem Laufenden 
und verbleibe mit guten Wünschen für ein schönes Wochenende 

mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
A. Heinze, Schulleiterin  

 


